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Wieder Krieg in Europa? Nicht in unserem Namen!
Appell

Europa, 09.12.2014, 08:36 Uhr

GDN - Am 05. Dezember veröffentlichte die "Zeit online" einen Appell, den mehr als 60 Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und
Kultur unterzeichnet haben. Unter dem Motto “Wieder Krieg in Europa? Nicht in unserem Namen!“ forderten sie eine
Entspannungspolitik in Bezug auf Russland.

Der Appell richtete sich an die deutsche Bundesregierung, die Bundestagsabgeordneten und die Verantwortlichen in den Medien. Im
Folgenden einige Auszüge aus dem von "Zeit online" zuerst veröffentlichten Aufruf:

“Niemand will Krieg. Aber Nordamerika, die Europäische Union und Russland treiben unausweichlich auf ihn zu, wenn sie der
unheilvollen Spirale aus Drohung und Gegendrohung nicht endlich Einhalt gebieten. Alle Europäer, Russland eingeschlossen, tragen
gemeinsam die Verantwortung für Frieden und Sicherheit. Nur wer dieses Ziel nicht aus den Augen verliert, vermeidet Irrwege.“

“Wir, die Unterzeichner, appellieren an die Bundesregierung, ihrer Verantwortung für den Frieden in Europa gerecht zu werden. Wir
brauchen eine neue Entspannungspolitik für Europa.“

“Wir dürfen Russland nicht aus Europa hinausdrängen. Das wäre unhistorisch, unvernünftig und gefährlich für den Frieden. Seit dem
Wiener Kongress 1814 gehört Russland zu den anerkannten Gestaltungsmächten Europas. Alle, die versucht haben, das gewaltsam
zu ändern, sind blutig gescheitert - zuletzt das größenwahnsinnige Hitler-Deutschland, das 1941 mordend auszog, auch Russland zu
unterwerfen.“

“Wir appellieren an die Medien, ihrer Pflicht zur vorurteilsfreien Berichterstattung überzeugender nachzukommen als bisher.
Leitartikler und Kommentatoren dämonisieren ganze Völker, ohne deren Geschichte ausreichend zu würdigen. Jeder außenpolitisch
versierte Journalist wird die Furcht der Russen verstehen, seit Nato-Mitglieder 2008 Georgien und die Ukraine einluden, Mitglieder im
Bündnis zu werden. Es geht nicht um Putin. Staatenlenker kommen und gehen. Es geht um Europa. Es geht darum, den Menschen
wieder die Angst vor Krieg zu nehmen. Dazu kann eine verantwortungsvolle, auf soliden Recherchen basierende Berichterstattung
eine Menge beitragen.“

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-46043/wieder-krieg-in-europa-nicht-in-unserem-namen.html
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